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Um einen reibungslosen Ablauf des Übungsbetriebes gewährleisten zu können und zur Erhaltung der Ordnung und

Sauberkeit des Übungsgeländes, ist nachfolgende Platzordnung festgelegt worden:
1. Für die Abhaltung der Übungsstunden zur Ausbildung der Hunde und Hundeführer/innen ist nur der (die)

Übungsleiter(in) verantwortlich. Bei Verhinderung bestimmt ein Stellvertreter(in). Deren Anweisung ist unbedingt Folge zu leisten.

2. Gebrauchte Übungsgeräte sind nach deren Benutzung wieder im Geräteraum sauber einzulagern.

3. Die Hunde sind generell anzuleinen!

             (In besonderen Fällen sind Ausnahmen nur mit Erlaubnis des geschäftsführenden Vorstandes möglich.)

               Hunde müssen auf ihrem Ablageplatz vorschriftsmäßig angebunden oder 

             so untergebracht werden, dass von ihnen keine Gefahr für Dritte ausgehen kann.

4. Es ist darauf zu achten, dass der Durchgang zu den Trainingsplätzen zum Begehen benutzt werden kann.

Nicht am Zaun entlang ablegen und gehen (um Verletzungsgefahr zu vermeiden, eigenen Hund stets auf der reizarmen Seite  und mit Abstand zum anderen Hund führen.)
5. Der GROSSE ÜBUNGSPLATZ ist FÜR ÜBUNGSZWECKE stets FREI zu halten, d.h. Hunde dürfen sich 

nur mit Hundeführer hier aufhalten. Sportler welche mit ihren Hunden üben möchten haben Vorrang vor Spiel und Freilauf. Hier ist der Platz sofort für den Übenden freizumachen!

Der Platz ist nur nach genügendem Auslauf des Hundes zu betreten. (Erledigung des Geschäftes)

      6.    Kinder dürfen nur mit vorheriger Erlaubnis des/der Übungsleiter/in und in Begleitung Erziehungsberechtigter

während des Übungsdienstes den Übungsplatz betreten.

7. Kranke Hunde mit Ansteckungsgefahr (z.B. Durchfall, Giardien oder Zwingerhusten) dürfen das Vereinsgelände nicht betreten! Für das Trainieren und Nutzen des Vereinsgeländes während der Läufigkeit einer Hündin, bitte nach Absprache den kleinen Übungsplatz verwenden.
8. Jeder Hundebesitzer ist für seine/n Hund/e haftbar! Eine Kopie der Hundehaftpflichtversicherung ist 

zusammen mit dem Aufnahmeantrag abzugeben.

9. Der Platzwart ist für die Ordnung und Sauberkeit auf dem Vereinsgelände zuständig, ausgenommen das Vereinsheim und die Toiletten. Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten.
      10.   Jedes Mitglied hat die Pflicht, das Vereinsgelände und alles Inventar in Ordnungsgemäßen Zustand 

zu halten. Hundebesitzer haben unaufgefordert anfallenden Hundekot zu beseitigen und

gegrabene Erdlöcher zu schließen. Beschädigungen sind dem Vorstand unverzüglich zu melden.

      11.  Jeder Sportler ist verpflichtet, bei der Instandhaltung und beim Ausbau des Platzes, Vereinsheimes usw.

 mitzuhelfen.

12. Abfälle sind in die dafür vorgesehenen Abfallbehältnisse zu entsorgen.

13. Die Nutzung des Übungsgeländes und der dazugehörenden Einrichtungen außerhalb der Übungsstunden,

erfolgt auf eigene Gefahr. Der Verein übernimmt keinerlei Haftung für Schäden, die an Personen, Hunden und Sachwerten entstehen. Schutzdienst darf nur mit Genehmigung des geschäftsführenden Vorstandes erfolgen!

14. Jeder der den Übungsplatz mit Hund nutzt muss an den angesetzten Arbeitsdiensten (max. 8 Std.)

       teilnehmen, ansonsten wird Ersatzweise eine Zahlung von 5,-€ je Arbeitsstunde erhoben.

Bei Nichteinhaltung der Platzordnung behält sich der Vorstand disziplinarische Maßnahmen vor!

Der Vorstand
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